
HF 7Jugend
Die Lebensumstände junger Menschen haben sich in den letzten Jahren massiv verändert. 
Junge Menschen zieht es immer mehr in urbane Zentralräume. Wir müssen dafür Sorge 
tragen, dass die Jugend / junge Menschen auch bleiben.

Es geht darum, die Jugend mit ihren Bedürfnissen und Wünschen ernst zu 
nehmen und aktiv in die Stadtentwicklung und das Gemeindeleben einzubeziehen. 
Dazu gehören auch die notwendige Infrastruktur und die Bereitstellung von 
entsprechenden Angeboten.

Das Handlungsfeld beinhaltet ein breites Spektrum von Zielen. So geht es darum,  
St. Johann als Stadt für Jugendliche attraktiv zu gestalten.

Dazu gehören Naherholungsräume, Schulen bis hin zu Freizeit- und Sportangeboten 
(vgl. HF 6 Freizeitanlage und Sportangebot).



HF 7
WAS WOLLEN WIR ERREICHEN – 

n Prüfung, ob der Schulstandort St. Johann durch eine HTL mit IT-Schwerpunkt ergänzt 
werden kann.

n Durchführung einer Bedarfserhebung / Umfrage bei den St. Johanner Jugendlichen 
bzw. jungen Erwachsenen.

n Die Bedürfnisse der Jugendlichen und jungen Erwachsenen sind bekannt und 
werden im Sinne eines kontinuierlichen Prozesses und im Rahmen der Möglichkeiten 
umgesetzt.

n Verstärkte Integration der Jugendlichen in die Entwicklung der Stadtgemeinde. Dazu 
finden periodische „Jugendbeteiligungstage“ (Arbeitstitel) statt.

n Die Kommunikation mit der Jugend ist optimiert und die Angebote und Möglichkeiten 
in St. Johann werden zielgruppengerecht kommuniziert.

n Eine Optimierung der Vernetzung zwischen Schule, Lehrbetrieben / Unternehmen und 
Jugendlichen.


